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VORWORT

In der vorliegenden Veröffentlichung wird versucht die Verbreitungsbiologie

der Blütenpflanzen Graubündens darzustellen. Sie ist gewissermassen

eine Ergänzung der 1983 in 3. Auflage vom Verfasser herausgegebene^.

"Verbreitungsbiologie der Blütenpflanzen". Während in derselben die
Verbreitungsbiologie (Diasporologie) auf Grund von ausgewählten Beispielen
dargestellt ist, musste ich mich hier auch mit vielen schwer einzuordnenden

Arten befassen. Ferner war es unmöglich alle Arten gleich gründlich

zu erforschen. Die Angaben über tierische Verbreitungsagentien und

die durch Menschen verursachten Samentransporte sind zum Teil auch

Veröffentlichungen aus der übrigen Schweiz und dem Ausland entnommen worden.

Insbesondere für die Feststellung der Reife- und Verbreitungszeiten
benutzte ich auch die im Bündner Naturmuseum aufbewahrten Herbarien von

J. Braun-Blanquet und R. Lanicca. Ausserdem dienten mir die daselbst
sich befindenden Notizen über Orchideen und die Orchideensammlung von

Dr. Gsell sehr. Ich verdanke ferner Material und die Mitteilung von

Beobachtungen den Herren Dr. h.c. R. Maurizio, Vicosoprano, S. Pool, Po-

schiavo, R. Reinalter, Samedan, Dr. hc. H. Seitter, Sargans, Dr. E. Sul-

ger Bühl, Zürich und Dr. he. R. Sutter, Sculms. Ausserdem bin ich dem

Personal der Kantonsbibliothek und des Naturmuseums in Chur für mancherlei

Hilfe zu Dank verpflichtet. Ganz besonderen Dank aber gebührt Herrn

Prof. Dr. E. Landolt für Beratung und die Aufnahme der Arbeit in die
Reihe der Veröffentlichungen des Geobotanischen Institutes der ETH,

Stiftung Rubel, Zürich.

Die Nomenklatur und die Reihenfolge der Gattungen ist dieselbe wie in
der 1. Auflage der Flora der Schweiz von HESS, LANDOLT und HIRZEL (1967-

1972)
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